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Liebe Kammermitglieder, 

als erste Landeskammer, die die neue Weiterbildungsordnung verabschiedet hat, 
sehen wir uns in Niedersachsen weiterhin auf Kurs bei diesem wichtigen Thema. 
Leider wurden noch immer nicht die Weichen für eine gesetzliche Finanzierung der 
Weiterbildung gestellt. Die PKN fordert die Politik auf Bundesebene auf, endlich ins 
Handeln zu kommen - denn die Zukunft der psychotherapeutischen Versorgung steht 
auf dem Spiel.  
 
Die Weiterbildung wird für die kommenden Jahre ein Schwerpunkt der Kammerarbeit 
sein. Darüber hinaus stehen aber noch viele weitere Themen auf der Agenda. Heute 
berichten wir in aller Kürze über die wichtigsten Punkte der vergangenen 
Kammerversammlung am 27. April (ein umfangreicher Bericht folgt im nächsten 
PTJ), außerdem haben wir die neuesten Meldungen der BPtK für Sie 
zusammengefasst.  
 
Nicht zuletzt möchten wir Sie auf ein interessantes Veranstaltungsangebot 
aufmerksam machen, das Sie nicht verpassen sollten: Am 5. Juni lädt die 
Kommission Klima anlässlich des bundesweiten Hitzeaktionstages zu einem Online-
Workshop ein, um über Hitzeschutz in der Psychotherapiepraxis in den Austausch zu 
kommen.  

Diese und weitere Themen sowie aktuelle Veranstaltungen finden Sie in diesem 
Newsletter. Wir wünschen Ihnen eine spannende Lektüre! 

Mit kollegialen Grüßen 

Roman Rudyk, Kordula Horstmann, Jörg Hermann, Götz Schwope, 
Andreas Kretschmar und Dr. Kristina Schütz 

 

Aktuelles aus der PKN 

 BMF-Schreiben: Anwendung der Mitteilungsverordnung 
 Kammerversammlung am 27. April  
 Pressemitteilung: Finanzierung der Weiterbildung sichern  
 KBV-Leitfaden zur elektronischen Patientenakte (ePA) ab 2025 

 

https://www.pknds.de/aktuelles/pressemitteilungen/finanzierung-der-psychotherapeutischen-weiterbildung-endlich-gesetzlich-sichern/
https://www.pknds.de/veranstaltung/online-workshop-hitzeschutz-in-der-psychotherapeutischen-praxis/
https://www.pknds.de/veranstaltung/online-workshop-hitzeschutz-in-der-psychotherapeutischen-praxis/


Aus der BPtK 

 44. Deutscher Psychotherapeutentag in Würzburg  
 Aktuelle Pressemitteilungen: Selbstbestimmungsgesetz, Krankenhausreform 

und Gesundheitsversorgungsstärkungsgesetz 
 Stellungnahme zum EU-Richtlinienentwurf: Bekämpfung sexualisierter Gewalt 

gegen Minderjährige 
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 Curriculare Weiterbildung Sozialmedizin 
 Hitzeschutz in der Psychotherapiepraxis 
 Informationsveranstaltung NTFN 
 weitere Termine 

  

Aktuelles aus der PKN 
 
 

BMF-Schreiben: Anwendung der Mitteilungsverordnung 

Mit Schreiben vom 26.09.2023 (IV D 1 - S 0229/22/10002:003) hat das 
Bundesfinanzministerium (BMF) zur Anwendung der Mitteilungsverordnung Stellung 
genommen. Ab dem 01.01.2025 müssen Behörden Zahlungen im 
nichtunternehmerischen Bereich melden. Gegenstand sind Zahlungen, die nach dem 
01.01.2023 getätigt worden sind. 

Berufskammern müssen Zahlungen melden, wenn sie Aufgaben der öffentlichen 
Verwaltung wahrnehmen. Betroffen sind grundsätzlich auch Zahlungen für 
ehrenamtliche Tätigkeiten, es sei denn, dass der/die Zahlungsempfänger*in im 
Rahmen der freiberuflichen Tätigkeit gehandelt hat und die Zahlung per Überweisung 
zweifelsfrei auf das Geschäftskonto oder Lohnkonto des/der Zahlungsempfängers*in 
erfolgt ist. 

Wichtiger Hinweis: Die PKN macht alle für sie ehrenamtlich tätigen Mitglieder 
darauf aufmerksam, dass seitens der Mitglieder sicherzustellen ist, dass die 
Zahlungen für ehrenamtliche Tätigkeiten auf das Geschäftskonto (Praxiskonto) oder 
das Lohnkonto erfolgen müssen. 

  

Kammerversammlung am 27. April  
 
Am vergangenen Samstag sind die Delegierten zur ersten Kammerversammlung in 
diesem Jahr zusammen gekommen. Wichtige Inhalte waren unter anderem die 
geplanten Änderungen der Wahl- sowie Beitragsordnung. Darüber hinaus haben die 
Delegierten einstimmig eine Resolution gegen Diskriminierung, Hass und Hetze 
verabschiedet.  

https://www.pknds.de/aktuelles/stellungnahmen/pkn-kammerversammlung-resolution-keine-toleranz-fuer-diskriminierung-hass-und-hetze/


 
 

Änderung der Wahlordnung  

Dem Systemwechsel in der psychotherapeutischen Aus- und Weiterbildung muss 
eine Änderung der Wahlordnung der PKN folgen. Grund dafür ist, dass durch das 
veränderte Approbationsrecht und die veränderte Weiterbildung die neue 
Berufsgruppe der Psychotherapeut*innen zu denen der Psychologischen 
Psychotherapeut*innen sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*innen 
hinzugekommen ist. Die Mitglieder der Kammerversammlung haben sich in einer 
positionierenden Beschlussfassung für die erforderliche Änderung der Wahlordnung 
der PKN mit Etablierung eines Wahlkörpers ausgesprochen. Die Änderung der 
Wahlordnung konnte jedoch nicht wie geplant verabschiedet werden, weil das 
Niedersächsische Kammergesetz für die Heilberufe (HKG) noch keine 
entsprechende Änderung erfahren hat. Vorstand und Mitglieder der 
Kammerversammlung haben das für die Änderung verantwortliche niedersächsische 
Gesundheitsministerium aufgefordert, die Anpassung des HKG unverzüglich 
vorzunehmen.  
 
Änderung der Beitragsordnung 

Die Mitglieder der Kammerversammlung haben eine Beitragspflicht für die 
Psychotherapeut*innen in Ausbildung (PiA) beschlossen. Um Härten abzufedern, 
zahlen die PiA 2025 und 2026 jeweils 110 Euro. Ab 2027 wird ein Beitrag von 265 
Euro fällig. Die Kammerversammlung sieht die Position der PiA als so gestärkt an, 
dass ein Beitrag erhoben werden kann. Die PiA sind mit Beginn der praktischen 
Ausbildung reguläre Mitglieder der Kammer mit allen damit verbundenen Rechten 
und Pflichten. Auch sie profitieren von den Leistungen der Kammer, die als Organ 
der Selbstverwaltung die Voraussetzungen der Berufsausbildung mitgestaltet. In der 
PKN werden die PiA regelmäßig in die Gremienarbeit einbezogen und zu wichtigen 
Anliegen gehört.   
 
 
Einen ausführlichen Bericht zur Kammerversammlung lesen Sie im nächsten PTJ.  
 
 

Pressemitteilung: Finanzierung der Weiterbildung endlich gesetzlich sichern 

Die neue Weiterbildung spielt für die zukünftige psychotherapeutische Versorgung 
eine wichtige Rolle. Eine gesetzlich geregelte Finanzierung der Weiterbildungsstellen 
ist dringend notwendig, aber bisher nicht erfolgt. Der psychotherapeutische 
Nachwuchs blickt daher weiterhin in eine ungewisse Zukunft. Um der Forderung zur 
Finanzierung erneut Nachdruck zu verleihen, hat die PKN zu diesem Thema eine 
Pressemitteilung veröffentlicht.  
 
 

 

https://www.pknds.de/aktuelles/pressemitteilungen/finanzierung-der-psychotherapeutischen-weiterbildung-endlich-gesetzlich-sichern/


Elektronische Patientenakte (ePA) 

Die elektronische Patienakte (ePA) wird neu aufgelegt. Ab dem 15. Januar 2025 
sollen alle gesetzlich Versicherten eine ePA erhalten, außer sie widersprechen. Die 
Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV) gibt in ihrem PraxisInfoSpezial einen 
Überblick über Aufgaben und Pflichten, die auf die Praxen zukommen, sowie über 
Zugriffsrechte von Ärzt*innen und Psychotherapeut*innen in Bezug auf die ePA.  

 

Aus der BPtK 

44. Deutscher Psychotherapeutentag in Würzburg 

Finanzierung der Weiterbildung, Antidiskriminierung, Qualitätssicherung und 
Digitalisierung: Das waren die Kernthemen am 12. und 13. April auf dem 44. 
Deutschen Psychotherapeutentag in Würzburg. Insgesamt verabschiedeten die 
Delegierten neun Resolutionen.  

Einen ausführlichen Bericht zum DPT lesen Sie hier.  
 

Aktuelle Pressemitteilungen der BPtK 
 
Selbstbestimmungsgesetz positiv für psychische Gesundheit 
Die BPtK befürwortet den Entwurf eines Selbstbestimmungsgesetzes (SBGG – BT-
Drs. 20/9049), der am 12. April 2024 im Deutschen Bundestag zur abschließenden 
Beratung aufgesetzt war. „In der eigenen Geschlechtsidentität anerkannt und mit 
dem präferierten Vornamen angesprochen zu werden, ist für die psychische 
Gesundheit wesentlich“, erklärt BPtK-Präsidentin Dr. Andrea Benecke.  
 
Die ganze Pressemitteilung lesen Sie hier.  

Psychiatrie und Psychosomatik gehören in die Krankenhausreform 
Anlässlich der am 29. April 2024 im Bundesgesundheitsministerium stattfindenden 
Anhörung hat die BPtK eine Stellungnahme zum Entwurf des 
Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetzes (KHVVG) vorgelegt. Darin wird 
kritisiert, dass die Verbesserung der Versorgung von Menschen mit psychischen 
Erkrankungen in den psychiatrischen und psychosomatischen Krankenhäusern im 
KHVVG bislang nicht vorgesehen ist, obwohl die Missstände seit Langem bekannt sind. 
 
Die ganze Pressemitteilung lesen Sie hier.  
 
 
BPtK kritisiert Referentenentwurf zum Gesundheitsversorgungsstärkungsgesetz 
Aus Sicht der BPtK greift der Referentenentwurf deutlich zu kurz, um die 
psychotherapeutische Versorgung vor Ort zu verbessern und absehbarem 
Nachwuchsmangel an Fachpsychotherapeut*innen vorzubeugen. Der Zugang zur 
psychotherapeutischen Versorgung muss gestärkt werden, um gleiche 
Lebensverhältnisse auch in der psychischen Gesundheitsversorgung zu fördern. 
Die ganze Pressemitteilung lesen Sie hier. 
 

https://www.kbv.de/media/sp/PraxisInfoSepzial_ePA.pdf
https://www.bptk.de/pressemitteilungen/resolutionen-des-44-deutschen-psychotherapeutentages/
https://www.bptk.de/psychotherapeutentag/44-deutscher-psychotherapeutentag/
https://dserver.bundestag.de/btd/20/090/2009049.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/090/2009049.pdf
https://www.bptk.de/pressemitteilungen/selbstbestimmte-aenderung-des-namens-und-personenstands-fuer-trans-personen-endlich-moeglich/
https://www.bptk.de/pressemitteilungen/psychiatrie-und-psychosomatik-gehoeren-in-die-krankenhausreform/
https://www.bptk.de/pressemitteilungen/mehr-kassensitze-auf-dem-land-und-finanzierung-der-psychotherapeutischen-weiterbildung-in-praxen-und-ambulanzen/


 

Stellungnahme zum EU-Richtlinienentwurf: Sexualisierte Gewalt gegen 
Minderjährige stärker bekämpfen 
 
Die EU-Kommission hat das Ziel, die Bekämpfung von sexualisierter Gewalt gegen 
Kinder und Jugendliche weiter voranzutreiben. Die BPtK begrüßt dieses Vorhaben und 
nimmt Stellung zum aktuellen EU-Richtlinienentwurf. Es müssten insbesondere 
Präventionsmaßnahmen gestärkt werden, die potentiellen Straftaten vorbeugen.  
 
Hier geht es zur Stellungnahme der BPtK.  
 
 

Veranstaltungen 
 
 

Curriculare Weiterbildung Sozialmedizin 

Die Bedeutung sozialmedizinischer Expertise nimmt durch den demografischen 
Wandel und aktuelle gesundheitspolitische Schwerpunktsetzungen zu. Mit der 
curricularen Weiterbildung kann die Zusatzbezeichnung „Sozialmedizin“ erworben 
werden. Die Module sind aber auch einzeln als Fortbildung buchbar.  
 
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit finden Sie auf den Seiten der LVG. 
 
 
 
Hitzeschutz in der Psychotherapiepraxis 
 
Am 5. Juni ist bundesweiter Hitzeaktionstag. Die Kommission Klima der PKN lädt 
anlässlich dieses Aktionstages zu einer Online-Veranstaltung zum Thema 
„Hitzeschutz in der Psychotherapiepraxis“ ein. Es werden Strategien vorgestellt, wie 
Praxisräume hohen Temperaturen angepasst werden können. 
 
Weitere Informationen zur Veranstaltung und Anmeldung finden Sie hier. 
 

Netzwerk für traumatisierte Flüchtlinge in Niedersachsen e.V. (NTFN) 

Das NTFN setzt sich in Psychosozialen Zentren (PSZ) für die Versorgung 

traumatisierter Flüchtlinge ein. In den PSZ werden Erstberatung, Krisenintervention 

und stabilisierende Gespräche durchgeführt. Um die psychotherapeutische 

Weiterbehandlung sicherzustellen, sucht das NTFN niedergelassene Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeut*innen im Raum Hannover, die Interesse an einer 

Zusammenarbeit mit dem NTFN haben. Das NTFN bietet dazu eine 

Informationsveranstaltung an. 

Weitere Informationen zur Veranstaltung und Anmeldung finden Sie hier. 

 

 

https://www.bptk.de/stellungnahmen/richtlinie-zur-bekaempfung-sexualisierter-gewalt-gegenueber-minderjaehrigen/
https://www.gesundheit-nds-hb.de/veranstaltungen/weiterbildung-sozialmedizin-2/
https://hitzeaktionstag.de/
https://www.pknds.de/veranstaltung/online-workshop-hitzeschutz-in-der-psychotherapeutischen-praxis/
https://www.ntfn.de/informationsveranstaltung-fuer-kinder-und-jugendtherapeutinnen/


Weitere Termine sind: 

 31.05.2024, 10:00 - 17:00 Uhr   
o Fortbildungsveranstaltung „Therapie zu Dritt“   

 04.06.2024, 19:00 - 20:00 Uhr  
o Informationsabend für Kinder- und Jugendpsychotherapeut*innen des 

Netzwerks für traumatisierte Flüchtlinge in Niedersachsen e.V. (NTFN)  
 05.06.2024, 18:00 - 19:30 Uhr  

o Grenzüberschreitungen, Grenzverletzungen und Behandlungsfehler - 
über Möglichkeiten des Umgangs mit unerwünschten Ereignissen in der 
Psychotherapie 

 12.06.2024, 09:00 - 12:00 Uhr  
o KJP - Berufsrecht Schwerpunkt: juristische Fallstricke bei hochstrittigen 

Elternkonflikten 
 30.08.2024, 10:00 - 17:00 Uhr  

o Niedersächsischer Psychotherapeutentag 

Sämtliche Termine der PKN finden Sie auch im Veranstaltungskalender. 

 

https://www.pknds.de/veranstaltung/fortbildung-psychotherapie-zu-dritt/
https://www.ntfn.de/informationsveranstaltung-fuer-kinder-und-jugendtherapeutinnen/
https://www.ntfn.de/informationsveranstaltung-fuer-kinder-und-jugendtherapeutinnen/
https://www.pknds.de/veranstaltung/grenzueberschreitungen-grenzverletzungen-und-behandlungsfehler-ueber-moeglichkeiten-des-umgangs-mit-unerwuenschten-ereignissen-in-der-psychotherapie/
https://www.pknds.de/veranstaltung/grenzueberschreitungen-grenzverletzungen-und-behandlungsfehler-ueber-moeglichkeiten-des-umgangs-mit-unerwuenschten-ereignissen-in-der-psychotherapie/
https://www.pknds.de/veranstaltung/grenzueberschreitungen-grenzverletzungen-und-behandlungsfehler-ueber-moeglichkeiten-des-umgangs-mit-unerwuenschten-ereignissen-in-der-psychotherapie/
https://www.pknds.de/veranstaltung/kjp-berufsrecht-online-seminar/
https://www.pknds.de/veranstaltung/kjp-berufsrecht-online-seminar/
https://www.pknds.de/veranstaltung/offener-umgang-mit-behandlungsfehlern/
https://www.pknds.de/aktuelles/veranstaltungen/
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